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I. Nachtragssatzung des Zweckverbandes Verkehrs-
verbund Rhein-Ruhr (VRR) für das Haushaltsjahr 2001

Zweckverbandes Verkehrsverbund 
Rhein-Ruhr (VRR)

I. Nachtragssatzung 
des Zweckverbandes Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) 

für das Haushaltsjahr 2001

Bek. d. Zweckverbandes Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) v. 13.8.2001

Aufgrund der §§ 8 Absatz 1 und 18 Absatz 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit, 
§ 80 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen und § 10 der Zweckverbandssat-
zung hat die Verbandsversammlung

Des Zweckverbandes VRR am 19. Juni 2001 folgende Nachtragssatzung beschlossen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushalt werden

erhöht 
um DM

vermindert 
um DM

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplanes einschl. der Nach-

träge
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Gegenüber bis-
her DM

Auf nunmehr 
DM festgesetzt

a) im Verwal-
tungshaushalt 
die Einnahmen 
die Ausgaben

 
3.554.000,00 
3.554.000,00

 
3.416.000,00 
3.416.000,00

 
1.876.696.700,00 
1.876.696.700,00

 
1.876.834.700,00 
1.876.834.700,00

b) im Vermögens-
haushalt 
die Einnahmen 
die Ausgaben

 
45.000,00 
45.000,00

 
0,00 
0,00

 
2.202.400,00 
2.202.400,00

 
2.247.400,00 
2.247.400,00

§ 2

§ 10 der Haushaltssatzung des Zweckverbandes VRR für das 
Haushaltsjahr 2001 wird wie folgt geändert:

1 
Die Sonderumlage zur Finanzierung des Eigenaufwandes der VRR GmbH wird von 6.832.000,00 
DM um 3.416.000,00 DM reduziert und auf 3.416.000,00 DM festgesetzt. 
Diese Umlage ist von den zweckverbandsangehörigen Kreisen und kreisfreien Städten gemäß § 
23 ZVS im Verhältnis ihrer Einwohnerzahlen aufzubringen (Stand: 31.12.1999)

Im einzelnen werden folgende Umlagebeträge erhoben:

Stadt Bochum 
Stadt Bottrop 
Stadt Dortmund 
Stadt Düsseldorf 
Stadt Duisburg 
Ennepe- Ruhr- Kreis 
Stadt Essen 
Stadt Gelsenkirchen 
Stadt Hagen 
Stadt Herne 
Stadt Krefeld 
Kreis Mettmann 
Stadt Mönchengladbach 
Stadt Mülheim a. d. Ruhr 
Kreis Neuss 
Stadt Oberhausen 
Kreis Recklinghausen 
Stadt Remscheid 

184.520,00 DM 
56.885,00 DM 

277.240,00 DM 
267.205,00 DM 
244.160,00 DM 
165.065,00 DM 
281.605,00 DM 
132.450,00 DM 
96.390,00 DM 
82.510,00 DM 

113.565,00 DM 
237.985,00 DM 
123.865,00 DM 

81.685,00 DM 
208.120,00 DM 
104.445,00 DM 
310.235,00 DM 
56.425,00 DM 
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Stadt Solingen 
Kreis Viersen 
Stadt Wuppertal

77.780,00 DM 
140.540,00 DM 
173.325,00 DM

  3.416.000,00 DM

nachrichtlich:

Die Umlage wurde in zwei gleichen Teilbeträgen jeweils zum 31.01. und 30.04.2001 an den 
Zweckverband VRR gezahlt.

§ 3 
§ 17 der Haushaltssatzung des Zweckverbandes VRR für das 

Haushaltsjahr 2001 erhält folgende Fassung:

1 
Die Sonderumlage zur Finanzierung des SPNV- Aufwandes des Zweckverbandes VRR wird auf 
3.416.000,00 DM festgesetzt. Diese Umlage ist von den zweckverbandsangehörigen Kreisen 
und kreisfreien Städten analog § 23 ZVS im Verhältnis ihrer Einwohnerzahlen aufzubringen 
(Stand: 31.12.1999)

Im einzelnen werden folgende Umlagebeträge erhoben:

Stadt Bochum 
Stadt Bottrop 
Stadt Dortmund 
Stadt Düsseldorf 
Stadt Duisburg 
Ennepe- Ruhr- Kreis 
Stadt Essen 
Stadt Gelsenkirchen 
Stadt Hagen 
Stadt Herne 
Stadt Krefeld 
Kreis Mettmann 
Stadt Mönchengladbach 
Stadt Mülheim a. d. Ruhr 
Kreis Neuss 
Stadt Oberhausen 
Kreis Recklinghausen 
Stadt Remscheid 
Stadt Solingen 
Kreis Viersen 
Stadt Wuppertal

184.520,00 DM 
56.885,00 DM 

277.240,00 DM 
267.205,00 DM 
244.160,00 DM 
165.065,00 DM 
281.605,00 DM 
132.450,00 DM 
96.390,00 DM 
82.510,00 DM 

113.565,00 DM 
237.985,00 DM 
123.865,00 DM 

81.685,00 DM 
208.120,00 DM 
104.445,00 DM 
310.235,00 DM 
56.425,00 DM 
77.780,00 DM 

140.540,00 DM 
173.325,00 DM
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  3.416.000,00 DM

2 
Die Umlage ist in zwei gleichen Teilbeträgen jeweils spätestens zum 31.07. und 30.10.2001 an 
den Zweckverband VRR zu entrichten.

§ 4

§ 17 der Haushaltssatzung des Zweckverbandes VRR für das Haushaltsjahr 2001 wird § 18.

§ 5

§ 8 der Haushaltssatzung des Zweckverbandes VRR 
für das Haushaltsjahr 2001 erhält folgende Fassung:

1 
Die Umlage zur Finanzierung des Schienenpersonennahverkehrs im VRR gemäß § 17 ZVS wird 
auf 37.624.000,00 DM festgesetzt. Im einzelnen werden folgende Umlagebeträge erhoben:

Stadt Bochum 
Stadt Bottrop 
Stadt Dortmund 
Stadt Düsseldorf 
Stadt Duisburg 
Ennepe- Ruhr- Kreis 
Stadt Essen 
Stadt Gelsenkirchen 
Stadt Hagen 
Stadt Herne 
Stadt Krefeld 
Kreis Mettmann 
Stadt Mönchengladbach 
Stadt Mülheim a. d. Ruhr 
Kreis Neuss 
Stadt Oberhausen 
Kreis Recklinghausen 
Stadt Remscheid 
Stadt Solingen 
Kreis Viersen 
Stadt Wuppertal

1.445.000,00 DM 
465.000,00 DM 

4.997.000,00 DM 
7.119.000,00 DM 

2.029.000,00 DM 
1.578.000,00 DM 

4.230.000,00 DM 
519.000,00 DM 
972.000,00 DM 
644.000,00 DM 
801.000,00 DM 

2.226.000,00 DM 
767.000,00 DM 
747.000,00 DM 

3.316.000,00 DM 
633.000,00 DM 

1.364.000,00 DM 
526.000,00 DM

574.000,00 DM 
434.000,00 DM 

2.238.000,00 DM 
37.624.000,00 DM

Herausgeber: Im Namen der Landesregierung, das Ministerium des Innern des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Friedrichstr. 62-80, 40217 Düsseldorf 4 / 5



2 
Die Umlage ist in vier gleichen Teilbeträgen jeweils spätestens bis zum Ende des ersten Quartal-
monats an den Zweckverband VRR zu entrichten.

§ 6

Die übrigen Vorschriften der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2001 bleiben unverändert. 
Weitere Vorschriften werden nicht aufgenommen.

 
********

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gemäß § 7 Absatz 6 Satz 1 GO 
NW nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet, 
oder 
d) der Form und Verfahrensmangel ist gegenüber dem Zweckverband VRR vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

********

Die Bezirksregierung Düsseldorf hat die 1. Nachtragssatzung des Zweckverbandes VRR für das 
Haushaltsjahr 2001 mit Verfügung vom 06. Juli 2001 genehmigt.

Die Haushaltssatzung und der Hinweis nach § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung NW werden 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Nachtragshaushaltsplan des Zweckverbandes VRR für das Haushaltsjahr 2001 kann bei der 
Geschäftsstelle des Zweckverbandes VRR, Essen, Rathaus, Ribbeckstraße 15 (Zimmer 15.25) 
eingesehen werden.

Essen, den 14. August 2001

 
Adolf M i k s c h 
Vorsitzender der 

Verbandsversammlung
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